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Erstunterzeichner. Rorf wehrli, sVp-Fraktion

Planungs- und Expertisenkosten in Opfikon

wie jede andere, stadt unterliegt auch opfikon einem ständigen architektonischenund städtebaulichen wandel' öpfikon würde rreute wohl ganz anders aussehen,wären nicht zahlreiche Projekte aus verschiedensten Gründe"n 
"ogät"nnt, 

verhindert,ven'vorfen oder 
^politisch torpediert worden. Einige der früher enthusiastischvorgebrachten Projekte, so faszinierend sie für bestimmte Gruppierungenausgesehen haben.mögen.(Beispiel: Prolekt Bohöme, Kernzone opfikon) letzlichwaren sie bis heute, zumindest in der angestrebten Form, nictri ourchführbar.wirtschaftlich und politisch. Die Gründe sind mannigfaltig. rui oie Äin"n ist es, jenach Projekt, eine konservative Geisteshaltung. lm anderen Fall ist es vielleicht einefehlende Finanzierung, dann vielleicht wiederäine unglückliche planung. Es soll andieser Stelle aber auch nicht verschwiegen werden, däss solche Gründe opfikon imeinen oder anderen Fail auch einen neiritatt ersparten.

Eines ist bei allen Überlegungen aber eine Gewissheit: afles Visionäre, allesVerhinderte und alles Verpaslte kostete opfikon Geld, sehr viel Geld.

Die sVP-Fraktion bittet um schriffliche Beantwortung forgender Fragen:

1) Welche Bauprojekte wurden vom Gemeinderat zwischen 2005 und 2010
behandelt? wir bitten um eine tabellarische Auflistung pro Jahr.

2) Welche Planungs- und oder Expertisenkosten hat de-r Gemeinderat jeweilg für dieeinzelnen Projekte bewilligt und wie hoch sind die effektiv entstandenen Kosten
für Planung und Expertisen letzflich gewesen?

3) Welche der in Frage 1 verlangten Projekte wurden realisiert und wie hoch fielen
die Realisierungskosten aus?

4) Welche der in Frage 1 verfangten Projekte wurden aus wefchen Gründen nicht
realisiert und wie hoch fielen hier die entstandenen Kosten für planung und i oder
Expertisen aus?

5) Wie hoch ist der durchschnittliche Realisierungsgrad im Zeitraum 2005 bis 2010?

6) Gibt es im genannten Zeitraum Projekte, welche die Venryaltung ohne Auftrag des
Gemeinderates in Angriff genomme n hat? Falls ja, welche und wie hoch waren
hier die entstandenen Kosten?

Für die Beantwortung dieser Fragen bedanken wir uns beim Stadtrat herzlich.

Rolf Wehrli, Gemeinderat SVp

Opfikon, 10. April 2011
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